
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Einjährige Berufsfachschule für 
generalistische Pflegehilfe 
_________________________________ 

 
Pflegehelfer*innen arbeiten in Einrichtungen der Pflege (stationäre Akutpflege, ambulante und stationäre 
Langzeitpflege) und unterstützen dort die Pflegefachpersonen bei der Erfüllung pflegerischer Aufgaben. 
Sie wirken bei der Versorgung und Betreuung von zu pflegenden Personen mit. 

Ziel dieser Ausbildung: staatliche Anerkennung als generalistische Pflegehelfer*in 

Dauer der Ausbildung: 

1 Jahr: Schule und Praxis im Wechsel. Der theoretische Unterricht findet an zwei Unterrichtstagen pro 
Woche statt, der Praxiseinsatz in Absprache mit den Einrichtungen der Pflege. Während der 
unterrichtsfreien Zeit wird in Vollzeit gearbeitet. 
 

Ausbildungsinhalte:  
 
Praktische Ausbildung (850h, davon 200h im Fremdeinsatz) 
Theoretische Ausbildung (16,5h pro Woche) 

Allgemeine Fächer: (2h pro Woche) 
 

• Deutsch/ kompetent kommunizieren 

• Religion/ religiös-ethische Kompetenzen entwickeln 

Kompetenzbereiche: 
 

I Pflegebedarfe erkennen und Pflegeprozesse in  

  stabilen Pflegesituationen gestalten und durchführen      9h 

9h 

II Menschen bei der selbständigen Lebensgestaltung 

   unterstützen und ihre Gesundheit fördern                      5h 

5h 

III Intra- und interprofessionelles Handeln auf der  

    Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und 

    ethischen Leitlinien mitgestalten und reflektieren.          2h 

2h 

IV Kommunikation und Interaktion situationsorientiert  

    Gestalten.                                                                    2,5h 

2,5h 

 

                                                                                                             
      Aufnahmevoraussetzungen 

• Hauptschulabschluss oder ein anderer als gleichwertig anerkannter Bildungsabschluss 

• Ein ärztliches Zeugnis als Nachweis, dass die sich bewerbende Person in 

gesundheitlicher Hinsicht zur Ausübung des Berufs nicht ungeeignet ist 

• Der Ausbildungsvertrag nach Maßgabe des §14 

Bei ausländischen Bildungsnachweisen sind Sprachkenntnisse des Kompetenzniveaus B1 
nachzuweisen.  

 

Anmeldeunterlagen 

- beglaubigte Kopien der Unterlagen und Nachweise (s. Aufnahmevoraussetzungen) 

- tabellarischer Lebenslauf 

- Anmeldeformular kann von der Homepage heruntergeladen werden: www.mpsloe.de 

 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt durch die Schüler*in persönlich. Die Anmeldetermine finden Sie 

auf unserer Homepage: www.mpsloe.de 

Anmeldeschluss: 31. Mai des Jahres 
 

Hinweise 

- Es besteht Lernmittelfreiheit. 

- Für Gegenstände, die im Rahmen des fachpraktischen Unterrichts gefertigt werden und die 
ins Eigentum der Schüler*in übergehen, müssen die Materialkosten übernommen werden.  

- Von auswärtigen Schüler*innen ist ein Fahrtkosteneigenanteil zu tragen. 

- Die Abteilung Pflege der Mathilde-Planck-Schule ist AZAV-zertifiziert. Bildungsgutscheine 

können hier eingelöst werden. 

 

 
Informationen über das Sekretariat unserer Schule:  

 Montag bis Freitag  07:00 bis 09:30 Uhr  
   und  
   10:45 bis 13:00 Uhr 
 
 Mittwoch und Donnerstag 14:00 bis 16:00 Uhr  

  

 

 Sprechzeiten der Schulleitung: nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

 

Stand: Dezember 2025  Die Schulleitung 
 

 

MATHILDE-PLANCK-SCHULE LÖRRACH 

Berufliche Schule für Ernährungswissenschaften, Biotechnologie, 
Sozialpädagogik, Pflege und Hauswirtschaft 
Schulträger: Landkreis Lörrach 

Schulleitung:  
Herr Oberstudiendirektor Dinkel 
Frau Studiendirektorin Schepers 

Ansprechpartnerin: Frau Studiendirektorin Mehl
 (Fachabteilungsleitung) 

 

http://www.mpsloe.de/


Einjährige Berufsfachschule 
Generalistische Pflegehilfe 

 (1 BFPH) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

MATHILDE-PLANCK-SCHULE LÖRRACH 
  

Wintersbuckstr. 5, 79539 Lörrach 
Telefon 07621 429-200  

www.mpsloe.de 

 
 


